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See the notice on TED website

184121-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar – SV-EME-260316-001 - BIM-
Management
OJ S 53/2026 17/03/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadtwerke München GmbH
Email: mehrling.eric.extern@swm.de
Attività tal-entità kontraenti: Attivitajiet relatati mal-elettriku

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: SV-EME-260316-001 - BIM-Management
Deskrizzjoni: Leistungen des BIM Managements zur Qualitätssicherung im Projekt Ausweitung 
der Leistungsfähigkeit, Ertüchtigung und Modernisierung der U-Bahn-Station Hauptbahnhof 
Oben inkl. Fahrradabstellanlage. Die gegenständliche Leistung umfasst das BIM-Management 
in diesem Projekt über alle Leistungsphasen der HOAI. Die Maßnahme umfasst mehrere 
Teilbereiche: (1) Ausweitung der Leistungsfähigkeit (2) Fahrradabstellanlage (3) 
Architektonische Neugestaltung (4) Sicherheitstechnische Optimierung (5) Modernisierung der 
technischen Gebäudeausstattung (TGA) (6) Flächenvermarktung Ziel ist eine "integrale 
Modernisierung": Im Sinne einer nachhaltigen und identitätsstiftenden Neugestaltung des 
Gebäudes und der Innenräume ist ein wirtschaftlicher und ressourcenschonender Umgang mit 
den raumbildenden Elementen und Materialien vorgesehen. Vorhandene Potenziale, soweit 
vorhanden, sollen erhalten und mit neuen Potenzialen ergänzt bzw. überlagert werden. 
Sowohl die Planung als auch die Ausführung der gesamten Umbaumaßnahmen sollen mithilfe 
des Building Information Modeling (BIM) erfolgen. Das Projekt soll als open-BIM Projekt über 
die IFC-Schnittstelle koordiniert werden. Der Auftraggeber (AG) erwartet vom Einsatz der BIM-
Methode eine höhere Qualität der Planung und Ausführung sowie letztendlich des Bauwerkes, 
eine Verbesserung der Projektkommunikation, eine Erhöhung der Kosten- und 
Terminsicherheit und eine umfassende Datengrundlage für die anschließende 
Unterhaltsphase. Der Objektplaner erstellt als Grundlage für seine Planung und die der 
anderen an der Planung Beteiligten ein BIM-Modell des Bestands und übergibt es zu deren 
weiteren Nutzung an alle Planungsbeteiligten. In der Organisation fungiert der Objektplaner 
„Gebäude und Innenräume“ als BIM-Gesamtkoordinator. Dieser ist für die Zusammenführung 
der einzelnen Fachmodelle und deren Überprüfung zuständig, um ein leistungsphasen-
gerechtes, abgestimmtes Koordinationsmodell herzustellen und an den Auftragnehmer (AN) 
zu übergeben. Der AN ist hierbei für Koordination, Implementierung und Überwachung bzgl. 
des Einsatzes der BIM-Methode verantwortlich. Inhalte zur Qualitätssicherung und 
Überprüfung der BIM-Fachmodelle sowie zur Auswahl der BIM-fähigen Software sind in den 
bereits vorhandenen AIA festgelegt. Die im Projekt zum Einsatz kommende CDE wird von 
Seiten AG zur Verfügung gestellt. Der AN muss für die Nutzung der CDE keine 
Lizenzgebühren berücksichtigen. Leistungen des Auftragsnehmers sind über die gesamte 
Projektlaufzeit, unter anderem: - Prüfung und Implementierung von BIM-Dokumenten (AIA, 
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BAP, LIA, LOIN) - Weiterentwicklung des vom AN geprüften BAP - Umsetzung und 
Verwaltung der AG-Seitigen BIM-bezogenen Rechte und Pflichten der Projektteilnehmer - 
Überwachung und Steuerung der BIM-Anwendungsfälle - Qualitätsprüfung der an den AG 
übergebenen Dokumente (3D-Modelle und weitere Dokumente) - Regelbasierte Überprüfung 
von Modellen mit einem Modellchecker - Wissensvermittlung, Schulung sowie technische und 
fachliche Beratung der Projektbeteiligten im Kontext BIM - Projektspezifische Implementierung 
und Koordination der CDE - Implementierung und Umsetzung der besonderen 
Vertragsbedingungen BIM bei den ausführenden Firmen - Entwicklung und Implementierung 
eines BIM-Konzeptes für Kosten- und Terminplanung und -kontrolle Der AG beauftragt den 
AN stufenweise. Die Leistungsphasen (LPH) entsprechen der Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure (HOAI). Leistungsstufe I: Leistungen der Grundlagenermittlung, Vorplanung 
(LPH 1-2) Leistungsstufe II: Leistungen der Entwurfsplanung und Genehmigungsplanung 
(LPH 3-4) Leistungsstufe III: Leistungen der Ausführungsplanung (LPH 5-7) Leistungsstufe IV: 
Leistungen des Vorbereitens und der Mitwirkung der Vergabe, der Objektüberwachung und 
der Dokumentation / Objektbetreuung (LPH 8-9)
Identifikatur tal-proċedura: 6bff79d5-8f52-46b2-8c72-db72d678a71e
Identifikatur intern: SV-EME-251031-002
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: München
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Die Einreichung der Teilnahmeanträge erfolgt elektronisch über 
das Lieferantenportal der SWM. Für das Vergabeverfahren werden die Vergabeunterlagen 
unter der in Ziffer I.3 genannten URL zum freien Download zur Verfügung gestellt. Der freie 
Download dient jedoch nur einer ersten Ansicht der Vergabeunterlagen. Voraussetzung für die 
elektronische Einreichung der Teilnahmeanträge ist eine Freischaltung der Vergabeunterlagen 
im Lieferantenportal (URL: s.h. Ziffer I.3). Diese ist mit Angabe des Aktenzeichens SV-EME-
260316-001 anzufordern. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft ist durch jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft ein elektronischer Teilnahmeantrag über das Lieferantenportal 
einzureichen. Die Aufteilung der (Teil)-Leistungen bzw. Aufgaben auf die einzelnen Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft ist für den Auftragsfall darzustellen.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/25/UE
sektvo -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Erklärung des 
Unternehmens, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123 und 124 GWB 
vorliegen.
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5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: SV-EME-260316-001 - BIM-Management
Deskrizzjoni: Leistungen des BIM Managements zur Qualitätssicherung im Projekt Ausweitung 
der Leistungsfähigkeit, Ertüchtigung und Modernisierung der U-Bahn-Station Hauptbahnhof 
Oben inkl. Fahrradabstellanlage. Die gegenständliche Leistung umfasst das BIM-Management 
in diesem Projekt über alle Leistungsphasen der HOAI. Die Maßnahme umfasst mehrere 
Teilbereiche: (1) Ausweitung der Leistungsfähigkeit (2) Fahrradabstellanlage (3) 
Architektonische Neugestaltung (4) Sicherheitstechnische Optimierung (5) Modernisierung der 
technischen Gebäudeausstattung (TGA) (6) Flächenvermarktung Ziel ist eine "integrale 
Modernisierung": Im Sinne einer nachhaltigen und identitätsstiftenden Neugestaltung des 
Gebäudes und der Innenräume ist ein wirtschaftlicher und ressourcenschonender Umgang mit 
den raumbildenden Elementen und Materialien vorgesehen. Vorhandene Potenziale, soweit 
vorhanden, sollen erhalten und mit neuen Potenzialen ergänzt bzw. überlagert werden. 
Sowohl die Planung als auch die Ausführung der gesamten Umbaumaßnahmen sollen mithilfe 
des Building Information Modeling (BIM) erfolgen. Das Projekt soll als open-BIM Projekt über 
die IFC-Schnittstelle koordiniert werden. Der Auftraggeber (AG) erwartet vom Einsatz der BIM-
Methode eine höhere Qualität der Planung und Ausführung sowie letztendlich des Bauwerkes, 
eine Verbesserung der Projektkommunikation, eine Erhöhung der Kosten- und 
Terminsicherheit und eine umfassende Datengrundlage für die anschließende 
Unterhaltsphase. Der Objektplaner erstellt als Grundlage für seine Planung und die der 
anderen an der Planung Beteiligten ein BIM-Modell des Bestands und übergibt es zu deren 
weiteren Nutzung an alle Planungsbeteiligten. In der Organisation fungiert der Objektplaner 
„Gebäude und Innenräume“ als BIM-Gesamtkoordinator. Dieser ist für die Zusammenführung 
der einzelnen Fachmodelle und deren Überprüfung zuständig, um ein leistungsphasen-
gerechtes, abgestimmtes Koordinationsmodell herzustellen und an den Auftragnehmer (AN) 
zu übergeben. Der AN ist hierbei für Koordination, Implementierung und Überwachung bzgl. 
des Einsatzes der BIM-Methode verantwortlich. Inhalte zur Qualitätssicherung und 
Überprüfung der BIM-Fachmodelle sowie zur Auswahl der BIM-fähigen Software sind in den 
bereits vorhandenen AIA festgelegt. Die im Projekt zum Einsatz kommende CDE wird von 
Seiten AG zur Verfügung gestellt. Der AN muss für die Nutzung der CDE keine 
Lizenzgebühren berücksichtigen. Leistungen des Auftragsnehmers sind über die gesamte 
Projektlaufzeit, unter anderem: - Prüfung und Implementierung von BIM-Dokumenten (AIA, 
BAP, LIA, LOIN) - Weiterentwicklung des vom AN geprüften BAP - Umsetzung und 
Verwaltung der AG-Seitigen BIM-bezogenen Rechte und Pflichten der Projektteilnehmer - 
Überwachung und Steuerung der BIM-Anwendungsfälle - Qualitätsprüfung der an den AG 
übergebenen Dokumente (3D-Modelle und weitere Dokumente) - Regelbasierte Überprüfung 
von Modellen mit einem Modellchecker - Wissensvermittlung, Schulung sowie technische und 
fachliche Beratung der Projektbeteiligten im Kontext BIM - Projektspezifische Implementierung 
und Koordination der CDE - Implementierung und Umsetzung der besonderen 
Vertragsbedingungen BIM bei den ausführenden Firmen - Entwicklung und Implementierung 
eines BIM-Konzeptes für Kosten- und Terminplanung und -kontrolle Der AG beauftragt den 
AN stufenweise. Die Leistungsphasen (LPH) entsprechen der Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure (HOAI). Leistungsstufe I: Leistungen der Grundlagenermittlung, Vorplanung 
(LPH 1-2) Leistungsstufe II: Leistungen der Entwurfsplanung und Genehmigungsplanung 
(LPH 3-4) Leistungsstufe III: Leistungen der Ausführungsplanung (LPH 5-7) Leistungsstufe IV: 
Leistungen des Vorbereitens und der Mitwirkung der Vergabe, der Objektüberwachung und 
der Dokumentation / Objektbetreuung (LPH 8-9)
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Identifikatur intern: SV-EME-260316-001

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71240000 Servizzi dwar l-arkitettura, l-inġinerija u l-ippjanar

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: München
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/09/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 25/06/2035

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 0

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: Ma 
hemmx għalfejn tingħata
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eignung zur Berufsausübung: Befähigung zur 
Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister: (1) Erklärung des Unternehmens, dass die gewerberechtlichen 
Voraussetzungen für die Ausführung der ausgeschriebenen Leistung erfüllt sind. (2) Nachweis 
über eine Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister des Sitzes oder Wohnsitzes des 
Unternehmens. (3) Erklärung des Unternehmens, dass die gesetzliche Verpflichtung zur 
Zahlung der Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
ordnungsgemäß erfüllt ist. (4) Erklärung des Unternehmens, ob das Unternehmen Mitglied bei 
der Berufsgenossenschaft ist und die Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge an die 
Berufsgenossenschaft/gesetzliche Unfallversicherung ordnungsgemäß erfüllt ist. (5) Erklärung 
des Unternehmens, dass keine schwere Verfehlung vorliegt, welche die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellt. Ausländische Unternehmen, in deren Herkunftsland die geforderten 
Nachweise nicht erhältlich sind, können vergleichbare Bescheinigungen der zuständigen 
Behörden oder Stellen ihres Herkunftslandes unter Beifügung einer amtlich beglaubigten oder 
von einem öffentlich bestellten oder beeidigten Übersetzer oder Dolmetscher angefertigten 
Übersetzung in die deutsche Sprache vorlegen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
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Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: (6) 
Erklärung des Unternehmens, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB 
vorliegen (7) Erklärung des Unternehmens, dass über dessen Vermögen kein 
Insolvenzverfahren oder vergleichbar gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung 
beantragt oder der Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist. (8) Erklärung des 
Unternehmens, dass sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. (9) Gesamtumsatz 
des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. (10) 
Umsatzanteile des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. Ausländische Unternehmen, 
in deren Herkunftsland die geforderten Nachweise nicht erhältlich sind, können vergleichbare 
Bescheinigungen der zuständigen Behörden oder Stellen ihres Herkunftslandes unter 
Beifügung einer amtlich beglaubigten oder von einem öffentlich bestellten oder beeidigten 
Übersetzer oder Dolmetscher angefertigten Übersetzung in die deutsche Sprache vorlegen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Es sind mindestens 2 geeignete Referenzen 
einzureichen, die jeweils folgende Mindestkriterien erfüllen: - Leistungsphasen 2-5 (LPH nach 
HOAI) sind abgeschlossen - Mindestens 8 BIM-Anwendungsfälle (gem. Liste und 
Beschreibungen der standardisierten Anwendungsfallbezeichnungen von BIM Deutschland 
(https://www.bimdeutschland.de/bim-deutschland/liste-der-standardisierten-

 sind zur Anwendung gekommen - Größe des anwendungsfallbezeichnungen))
Planungsteams: mind. 3 BIM-Akteure / Auftragnehmer (z.B. Objektplanung + HLS-Planer + 
Tragwerksplaner) - Bearbeitung in einer Open-BIM-Strategie (Datenaustausch über IFC) - 
Umsetzung und Verwaltung der AG-seitigen BIM-bezogenen Rechte und Pflichten der 
Projektteilnehmer - Regelbasierte Überprüfung in zusammengeführten BIM-Modellen - 
Entwicklung und Implementierung eines BIM-Konzeptes für Kosten- und Terminplanung und -
kontrolle Sofern die vom Bewerber/Bewerbergemeinschaft eingereichten Referenzen die 
Mindestkriterien erfüllen, werden für den Fall einer erforderlichen Verringerung der Zahl der 
Bewerber bei der Bewertung der Referenzen folgende Kriterien berücksichtigt: - Anzahl der 
abgeschlossenen Leistungsphasen (LPH nach HOAI) - Anzahl der zur Anwendung 
gekommenen BIM-Anwendungsfälle - Anzahl der beteiligten BIM-Akteure / Auftragnehmer Für 
den Fall, dass die Bewerberzahl nach Prüfung und Wertung der Teilnahmeanträge aufgrund 
eines Punktegleichstands der Bewerber mehr als fünf beträgt, erfolgt die Auswahl der 
Bewerber per Losverfahren. Die SWM behält sich vor, die angegebenen Referenzen zu 
überprüfen. Die Überprüfung basiert allein auf den vom Bieter gemachten Angaben. Der 
Bewerber hat insofern unbedingt auf die Vollständigkeit und Richtigkeit der von der 
Vergabestelle geforderten Angaben zu achten. (Hinweis: Bitte verwenden Sie zur 
Beschreibung der Referenzen die zur Verfügung gestellte Excel Datei 
"260309_HOMM_Vorlage_Angabe_Mindestkriterien_ Referenzen.xlsx")
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 1
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5

https://www.bimdeutschland.de/bim-deutschland/liste-der-standardisierten-anwendungsfallbezeichnungen
https://www.bimdeutschland.de/bim-deutschland/liste-der-standardisierten-anwendungsfallbezeichnungen
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Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Deskrizzjoni: 60% Preis
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: 40% Qualität

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Sind geregelt in den Besondere Vertragsbedingungen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 20/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der Auftraggeber behält es sich vor etwaige Nachforderungen, die 
einen Rückschluss über die Eignung des Bewerbers geben, durchzuführen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Gemäß Vergabeunterlagen.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Forma legali li għandha tittieħed minn grupp ta’ offerenti li jingħata kuntratt: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. Bei Bildung einer 
Bewerbergemeinschaft: Bewerbergemeinschaftserklärung mit Benennung sämtlicher 
Mitglieder, welche im Fall der Angebotsaufforderung eine Bieter-/Arbeitsgemeinschaft bilden 
werden sowie des bevollmächtigten Vertreters, welcher die Bewerbergemeinschaft 
rechtsverbindlich vertritt und einer Bestätigung, dass alle Mitglieder für die Erfüllung des 
Vertrages gesamtschuldnerisch haften.
Arranġament finanzjarju: .

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami

https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
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Organizzazzjoni tar-rieżami: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Kalendertage nach Absendung 
(elektronisch oder per Fax) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§ 134 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass der Antragsteller die geltend 
gemachten Vergabeverstöße, soweit diese vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
wurden, innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen, soweit die Vergabeverstöße aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe, 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 - 3 GWB).
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: 
Stadtwerke München GmbH
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadtwerke München GmbH
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Stadtwerke München GmbH

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0000
Isem uffiċjali: Stadtwerke München GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: DE 812 500 229
Indirizz postali: Emmy-Noether-Straße 2
Belt: München
Kodiċi postali: 80992
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Eric Mehrling
Email: mehrling.eric.extern@swm.de
Telefown: 000
Indirizz tal-internet: https://www.swm.de
Profil tax-xerrej: https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Numru tar-reġistrazzjoni: DE811335517
Indirizz postali: Maximilianstr. 39
Belt: München
Kodiċi postali: 80538
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Überprüfungsstelle
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de

mailto:mehrling.eric.extern@swm.de
https://www.swm.de
https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Telefown: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: bd838653-bb01-42dc-ab3b-d0fe36ee80db  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 17
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 16/03/2026 10:16:40 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, Ħin 
tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 184121-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 53/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 17/03/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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